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Liebe KulturInteressierte!        Gießen, 31.05.2017 
 

Dieser Newsletter trägt interessante kulturelle Highlights in Gießen und Umgebung zusammen und macht auf-

merksam auf Fortbildungsveranstaltungen. Wie immer freuen wir uns, wenn Sie die Informationen weitergeben 
an Kolleginnen und Kollegen. Bei Interesse nehmen wir auch alle in unseren Verteiler auf, damit die NL direkt 

verschickt werden können. 

 

Eine andere Bitte: Teilen Sie uns doch mit, wenn an Ihrer Schule/Institution für andere interessante Ausstellun-

gen, Theateraufführungen oder andere Kultur-Veranstaltungen stattfinden. Wenn diese frühzeitig zugeschickt 

werden (schön auch mit Foto), können wir diese entsprechend in die Kultur-Newsletter aufnehmen und bewer-

ben. 

 

Nun wünschen wir Ihnen viel Spaß beim Schmökern! 

 

 

Inhalt 
 

Theater 

• Ausschreibung Theater für alle an Grundschulen 

• LUST auf Theater, neue Ausbildungsreihe 

• 39 Stufen, Theater Traumstern: 10.6. 

Kultur/Kunst 

• KulturSchultag an der Gesamtschule Hungen 

• Mobile Albania: Eimer 

• Ausstellungseröffnung zur Eimer-Ausstellung: 2.6. 

Kunst Lehrerfortbildung 

• Deutsches Architekturmuseum: Schinkel, 24.6. 

Literatur 

• LZG-Veranstaltungen 
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         Ausschreibung: Grundschule Hessen - Theater für ALLE! 
 

 
 

Grundschulen in Hessen, an denen auch geflüchtete Kinder unterrichtet werden, sind 

eingeladen, sich für die Teilnahme am Schulentwicklungsprogramm „Theater für ALLE!“ zu 

bewerben. 

Ziel des Programms ist es, Grundschulen dazu zu motivieren und zu befähigen, 
Darstellendes Spiel als integrative Methode in allen Fächern und schulischen Bereichen 

einzusetzen. Zudem soll jede Schülerin/jeder Schüler die Möglichkeit bekommen, Theater als 

Spiel- und Kunstform zu entdecken. 

Gerade im Grundschulalter eröffnen spielerische Herangehensweisen, die den ganzen 

Körper, Mimik, Gestik, Stimme und den Raum einbeziehen, Kindern die Möglichkeit, sich 

schulische Lerninhalte leichter und mit mehr Freude zu erschließen. Dabei wird den 

Bedürfnissen der Kinder nach Bewegung, nach Eigenaktivität und -verantwortung, nach 

sozialer Interaktion – auch ohne Sprache - und einem ganzheitlichen Lernen mit allen Sinnen 

in vielfältiger Weise entsprochen: 

• Darstellendes Spiel ist inklusiv, denn jede Schülerin und jeder Schüler kann, 

unabhängig von ihrer/seiner Herkunft, von ihren/seinen Deutschkenntnissen und 

individuellen Begabungen und Beeinträchtigungen aktiv teilhaben und sich 

einbringen. 

• Darstellendes Spiel ermöglicht individuelle Förderung, denn es bietet 

unterschiedliche Zugangsweisen zu Lerninhalten und bietet im Spektrum seiner 

unterschiedlichen Arbeitsfelder beste Voraussetzungen für binnendifferenzierten 

Unterricht. 

• Darstellendes Spiel fördert die Persönlichkeitsbildung, denn die Schülerinnen und 

Schüler können sich in verschiedenen Rollen und in ihrer gesamten Körperlichkeit 

erproben und werden sich hierdurch „ihrer selbst bewusst“. 

• Darstellendes Spiel unterstützt den Spracherwerb, denn Sprache kann hier 

spielerisch in unterschiedlichsten Situationen erprobt und eingeübt werden, begleitet 

von allen Formen des körperlichen Ausdrucks. 

• Darstellendes Spiel fördert Integration, denn das gemeinsame Spiel eröffnet 

umfassende Möglichkeiten des sozialen Miteinanders, ermöglicht Freude durch 

gemeinsame Erfolge, gibt Mut, auch das Scheitern in Kauf zu nehmen, um neue 

kreative Lösungsansätze zu finden, erweitert das Verständnis für die Verschiedenheit 

der Perspektiven des Gegenübers und fördert Ausdauer und Durchhaltevermögen 

mit Blick auf ein gemeinsames Ziel. Zudem werden im Darstellenden Spiel 

Grundwerte unserer Gesellschaft, wie Freiheit, Demokratie und Gleichberechtigung 

sowie die Übernahme von Verantwortung exemplarisch vermittelt und intensiv 

eingeübt. 

Über einen Zeitraum von zunächst einem Schuljahr erhalten zehn regional verteilte 

Grundschulen Hessens Unterstützung durch ihren „Theatercoach“ in Form von 
Schulentwicklungsberatung, Fortbildungen für das gesamte Kollegium, individuelles 
Mentoring und Unterrichtsentwicklungsberatung mit gemeinsam geplantem Unterricht 

und Projekten. Es wird zudem für alle teilnehmenden Schulen und deren Kollegium die 
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Möglichkeit zur Vernetzung, gegenseitigem Austausch und Hospitationen gegeben. 

Voraussetzung zur Teilnahme: 

• Grundschule Hessen – Theater für Alle! soll wissenschaftlich begleitet und nach 

einem Jahr evaluiert werden. Die zunächst zehn teilnehmenden Schulen sollten bereit 

sein, anschließend als Referenzschulen für die Region zu Rate gezogen zu werden. 

• Die Schule verfügt über mindestens eine ausgebildete Theaterlehrkraft und /oder ist 

bereit, eine Kollegin / einen Kollegen zur Teilnahme am Weiterbildungskurs 

Darstellendes Spiel des Hessischen Kultusministeriums oder zur 

Grundlagenqualifizierung des Landesverbandes Schultheater in Hessen (LSH) frei zu 

stellen. https://www.schultheater-in-hessen.de/weiterbildungskurs-fortbildung-ds/ 

• Die Schule ist offen für Kooperationen mit externen Theatern, z.B. im Rahmen von 

TUSCH (https://www.tusch-frankfurt.de/home.html) oder FLUX 

(https://kultur.bildung.hessen.de/theater/kooperationsprojekte/flux/index.html) 
 
Bewerbung: 

Online vom 5.6. bis 21.06.2017 über das KulturPortal des Hessischen Bildungsservers: 

https://kultur.bildung.hessen.de/theaterfuerALLE!/index.html 

 
Das Formular muss zudem ausgedruckt und von der Schulleitung unterschrieben gesendet werden an: 

Hessisches Kultusministerium: Referat für besondere Bildungs- und Erziehungsaufgaben, Herrn Marcus Kauer, Referent für Kulturelle 

Bildung, Luisenplatz 10, 65185 Wiesbaden         
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Das Theater Traumstern präsentiert: 

 
Nach König Ödipus(sy) bringt das Theater Traumstern mit ´Die 39 Stufen´ seine 20.Inszenierung und 6.Sommertheater-

Produktion auf die Bühne. Vorprogramm und musikalische Untermalung: Patrick Dörhöfer. Der Eintritt ist frei! 
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Am Samstag, dem 10. Juni 2017, präsentiert Ihnen unsere Schule von 9 bis 13 Uhr verschiedene Beispiele aus dem Unterricht, die im 

weitesten Sinne etwas mit Kultur zu tun haben. Bummeln Sie vorbei an den Marktbuden auf dem Schulhof, genießen Sie Kulinarisches 
aus verschiedenen Ländern und aus Deutschland. Besuchen Sie künstlerische Darbietungen unserer DS-Gruppen in der Aula und Ausstel-
lungen unserer Künstler im Kunstbereich. Schauen Sie sich an, zu welchen akrobatischen Leistungen unsere Sportler fähig sind. Machen 

Sie mit bei sportlichen und kreativen Angeboten. Lauschen Sie der Lesung einer mehrfachen OVAG-Jugendliteraturpreisträgerin oder 
verfolgen Sie rhythmische Sprachübungen. Bewundern Sie unser Männerballett oder ein Roboterrennen. Lassen Sie sich unterhalten von 
unserem Sommerkonzert auf Hof 3. Bestaunen Sie chemische und physikalische Experimente in den Naturwissenschaften. 
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LZG-Newsletter, Ausgabe 9/2017 

Liebe Freunde und Mitglieder des Literarischen Zentrums, 

der Juni startet jung flott, frisch und sehr bunt. Besonders junge Leser kommen da nicht zu kurz und 

können sich bei unseren beiden kommenden Veranstaltungen in der Reihe Eine(r) liest und zu 

den 8. Gießener Bilderbuchtagen auf neue Eindrücke und Einblicke in die Welt der Bücher freuen. 

Am Sonntag, den 04. Juni, um 11:30 Uhr lesen vier Gewinner/-innen des OVAG-

Jungendliteraturpreises 2016 ihre preisgekrönten Texte in den Gießener Marktlauben. Die Zuhö-

rer können sich auf einen vielseitigen und spannenden Sonntagmittag freuen und sich von den bunt-

gemischten Themen und Erzähltönen der jungen Talente begeistern lassen. 

Nicht minder vielfälltig geht es auch bei der Auftaktveranstaltung der 8. Bilderbuchtage am 

Sonntag, den 11.Juni, um 14:30 Uhr in den Räumen von NEUSEHLAND zu. Mit dabei ist ein 

besonderer Gast: der Die Sendung mit der Maus-Macher Armin Maiwald, der aus seinem Lieblings-

bilderbuch lesen wird. Der Vorverkauf (nur in der NEUSEHLAND-Filiale in der Neuen Bäue) hat 

bereits begonnen. 

Unter dem Motto "Schöne Zeiten mit bunten Seiten" werden in den folgenden zwei Wochen Bil-

derbücher in zahlreichen Veranstaltungen vorgestellt, vorgelesen und für Kinder erlebbar gemacht. 

Eine(r) liest - Jung, Flott, Frisch: Gewinner/-Innen des OVAG-Jugendliteraturpreises lesen 

ihre Texte 

Auch in diesem Sommer präsentieren wieder vier Gewinner/-innen des OVAG-

Jugendliteraturpreises ihre preisgekrönten Geschichten unter den Gießener Marktlauben. Die Zuhö-

rer können sich auf einen vielseitigen Sonntagmittag freuen, denn die vier jungen Talente aus Mit-

telhessen decken ein breites Spektrum an Themen und Erzähltönen ab. 

Patrizia Krug erschafft in "Der Papierjunge" eine faszinierende neue Welt mit unbekannten Gestal-

ten und offenen Rätseln, während Annika List in "Kaffee und Kippen" die Geschichte eines jungen 

Mädchens aus der ungewöhnlichen Perspektive ihrer Krankheit erzählt. Adam Nells Erzählung 

"Elias’ Lachen" widmet sich dem schwierigen Thema Kindesmissbrauch und zu welchen Handlun-

gen dieses schreckliche Erlebnis Familienangehörige treiben kann. Außerdem wird an diesem Tag 

Lina Thiede ihre satirisch-ironische Geschichte "Herr Tod braucht Urlaub" lesen, die den Tod in ein 

ganz neues Licht rückt. 

Sonntag, 04.06. – 11:30 Uhr Gießener Marktlauben (bei Regen: Netanya-Saal, Altes Schloss) 

Eintritt frei, Moderation: Saskia Langstrof (LZG), In Kooperation mit ulish-PR und dem Kulturamt der Stadt Gießen.  

Eröffnungsveranstaltung der 8. Bilderbuchtage - Auftakt zu "Schöne Zeiten mit bunten Sei-

ten" mit Armin Maiwald (Die Sendung mit der Maus) 

Bereits zum achten Mal finden in diesem Jahr die Gießener Bilderbuchtage statt. Auch dieses 
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Mal darf man sich neben der von der Stadtbibliothek und dem LZG präsentierten Bilderbuchausstel-

lung "unterwegs" und dem beliebten "Besuch mit Buch" auf einen bekannten Gast zur Auftaktver-

anstaltung freuen. 

Erneut wird die Eröffnungsveranstaltung in den Räumen von NEUSEHLAND stattfinden. Als pro-

minenter Gast dabei ist der Die Sendung mit der Maus-Macher Armin Maiwald. Er ist im Maus-

Team für Fragen zuständig wie "Was ist das?" oder "Wie geht das?". Armin Maiwald wird aus sei-

nem Lieblingsbilderbuch lesen und zudem viel von der Arbeit hinter den Kulissen der bei Kindern 

und Erwachsenen gleichermaßen beliebten Sendung mit der Maus erzählen. 

Auch die Schirmherrin der Bilderbuchtage, Oberbürgermeisterin Dietlind Grabe-Bolz, wird bei die-

ser Veranstaltung dabei sein und auf die nachfolgenden Veranstaltungen unter dem Motto "Schöne 

Zeiten mit bunten Seiten" hinweisen. 

  

Sonntag, 11.06. – 14:30 Uhr NEUSEHLAND, Neue Bäue 11, 35390 Gießen 

Eintritt: 4 €, VVK: NEUSEHLAND-Filiale ab 27.05.2017, Mit freundlicher Unterstützung von NEUSEHLAND und in Kooperation mit ulish-PR. 

Literarisches Zentrum Gießen e. V. 
Südanlage 3a (Kongresshalle) | 35390 Gießen 

Bürozeiten: Mo 10-14 Uhr, Di 15-19 Uhr und Do 10-14 Uhr 

Tel.: 0641/97 28 25 17 

info@lz-giessen.de | www.lz-giessen.de 

www.facebook.com/lzgiessen | www.twitter.com/lzgiessen 

Kartenvorverkauf: Tourist-Information Gießen 
 

 
 

 

 

 

Michael Meyer 

   
Verantwortlich: Fachberater für kulturelle Bildung und Praxis, michael.meyer@kultus.hessen.de  
Staatliches Schulamt Gießen/Vogelsbergkreis 


